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Der GREEN ROOM 
öffnet wieder

Wir freuen uns auf unsere 
lauschige Konzertoase: Verein-
zelte Veranstaltungen finden 
schon in diesem Monat im 
überdachbaren GREEN ROOM 
statt, bevor dann ab Juli das 
gesamte Sommerprogramm 
draußen stattfindet. 

Neubau des Konzertsaals

Wir haben einen entscheiden-
den Meilenstein für die Zu-
kunft des Stadtgarten erreicht: 
Mit der jüngsten Förderzusage 
des Bundes über 3 Mio. ist die 
Gesamtfinanzierung für den  
Neubau unseres Konzert­
saals gesichert. Die Stadt Köln 
hatte mit einer Förderzusage 
über 3 Mio. Euro bereits zu 
Beginn ein starkes kommuna-
les Signal gesetzt. Nun beteili-
gen sich das Land NRW und 
der Bund mit jeweils 3 Mio und 
sichern die Gesamtkosten in 
Höhe von 9 Mio. Damit wird 
vieles möglich: Ein moderner 
Konzertsaal mit zukunftswei-
sender technischer Infrastruk-
tur und erweiterten Produk-
tionsflächen. Auch 
Nachhaltigkeit, Barrierefreiheit 
und höchste energetische 
Standards stehen im Zentrum 
der Planungen.

Unser herzlicher Dank gilt 
allen in Politik und Verwaltung, 
die unser Projekt seit Jahren 
unterstützen!

Weitere Infos: 
stadtgarten.de/news

Sa 06. 23:30 JAKI 
Tom-Tom Discotec: 
M.I.C & Nammy Wams, 
zzzack, Phillip Jondo, 
Sarah San
AK € 12

So 07. 20:00 Saal 
Bachelorkonzert: Simon 
Eckert Jazz Orchestra
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Di 09. 19:00 GREEN ROOM
Talking Kaput #20: 
Rap, Superbusen und 
Verzweiflung
AK € 8

Mi 10. 20:00 Saal 
Birds On A Wire
VVK € 35

Fr 12. 23:30 JAKI 
Hyperlove w/ 
trigger t & diaetri
AK € 12

Di 02. 19:00 GREEN ROOM
Talking Kaput #19: Zwischen 
Klanginstallationen, Field 
Recordings und kollaborativen 
Projekten: künstlerische 
Positionierung im Post-
Streaming-Zeitalter.
Zu Gast: Anushka Chkheidze 
und Jannis Carbotta 
AK € 8

Mi 03. 20:00 Saal 
Garden of Silences 
w/ Clément Janinet, Arve 
Henriksen, Ambre Vuillermoz 
& Robert Lucaciu
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Mi 03. 20:00 JAKI
Foggy Notion: 
Dwarfs Of East Agouza
VVK € 18 / 10 erm. | AK € 22 / 12 erm.

Do 04. 18:00 Saal & JAKI 
Close-up Slovenia: Jazz & 
Beyond w/ Jure Pukl Analog 
AI, Mrk & Širom
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Fr 05. 20:00 Saal 
SANAM
VVK € 18 / 10 erm. | AK € 22 / 12 erm.

Fr 05. 19:30 JAKI 
Christin Nichols
VVK € 24

Fr 05. 23:30 JAKI 
JAKI presents
Leon Hagen & Anatol
AK € 12

Sa 06. 20:00 JAKI 
Jazz at JAKI: Wiening’s 
Cologne Five
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Sa 13. 20:00 JAKI 
Jazz at JAKI: Mike Churilov 
5tet feat. Seamus Blake
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Sa 13. 23:30 JAKI 
Tom-Tom Discotec: 
Hotel Interocéanique w/ 
special guest
AK € 12

Mo 15. 20:00 JAKI
ODD OKODDO & Ogoya Nengo
VVK € 14 / 8 erm. | AK 18 / 10 erm.

Fr 19. 23:30 JAKI 
JAKI presents 
c00lm8 & Jascha Yousefi
AK € 12

Sa 20. 20:00 JAKI 
Jazz at JAKI: Jakob Hein
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Sa 20. 23:30 JAKI 
Tom-Tom Discotec: 
Echo Libero Label Night
AK € 12

So 21. 18:00 Saal 
eos chamber orchestra 
feat. Theresia Philipp & 
Bastian Stein
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Do 25. 20:00 JAKI 
Bachelorkonzert: 
Marie Schneider
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Fr 26. 23:30 JAKI 
JAKI presents: 
HiHat & Gianni
AK € 12

Sa 27. 20:00 JAKI 
Jazz at JAKI: Parzhuber Trio
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Sa 27. 23:30 JAKI 
Tom-Tom Discotec presents: 
Cheb Mimo, Cashfew B2B 
Valentino Fiasko, Asal B2B 
Hermes
AK € 12

So 28. 18:00 JAKI 
Cleo Reed
VVK € 18 / 10 erm. | AK € 22 / 12 erm.

artist 
developmentNICA 

Fußball-WM der 
Männer 2026

Wir zeigen ausgewählte 
WM-Spiele auf LED-
Großbildschirm in 
unserem überdachbaren 
Biergarten. Spielankündi-
gungen auf Instagram 
und unserer Webseite. 
Aufgrund der hohen 
Nachfrage sind Reser
vierungen leider nicht 
möglich.

Save the Date
40 Jahre Stadtgarten
Jubiläum am 
04. September

Wir feiern in diesem Jahr 
40-jahriges Jubiläum! 
Am 04. September 1986 
wurde der Konzertsaal 
eröffnet, der sich schnell 
zu einem bedeutenden 
Dreh- und Angelpunkt 
kreativer und improvisier-
ter Musik in Europa ent-
wickelte. Am 04. Sep­
tember 2026 laden wir 
zur Night of Stadtgarten 
ein, mit zahlreichen Kon-
zerten auf allen Bühnen 
des Hauses inklusive der 
großen Außenbühne. Bei 
freiem Eintritt möchten 
wir mit euch und Ihnen 
gebührend die letzten 
und die kommenden  
40 Jahre feiern! 

SAN
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Highlights

13. Juni 20:00, JAKI

Jazz at JAKI: Mike 
Churilov 5tet feat. 
Seamus Blake
Jazz 

Gitarrist Mike Churilov prä-
sentiert sein Quintett mit Jerry 
Lu am Klavier und Niklas 
Walter am Schlagzeug – eine 
musikalische Verbindung, die 
seit vielen Jahren besteht. Am 
Bass steht Reggie Washing­
ton, bekannt durch seine 
Arbeit unter anderem mit Roy 
Hargrove und Branford Mar-
salis. Ihre Musik bewegt sich 
im modernen Straight-Ahead-
Jazz: kommunikativ, swingend 
und energetisch. Auf dem 
Programm stehen ausgewählte 
Standards, eigene Arrange-
ments und einige Original-
kompositionen der Band. Als 
besonderer Gast des Abends 
ist mit dem Saxophonisten 
Seamus Blake eine wichtige 
Stimme der modernen Jazz-
szene dabei. 

→ Mike Churilov (git), Seamus Blake 

(sax), Jerry Lu (p), Reggie Washington 

(b), Niklas Walter (dr)

04. Juni 18:00, Saal & JAKI

Close-up Slovenia: 
Jazz & Beyond w/ 
Jure Pukl Analog 
AI, Mrk & Širom
Jazz, Fusion, Imaginary Folk

Das eintägige Festival Close 
Up Slovenia: Jazz & Beyond 
stellt mit drei Programmpunk-
ten die vielfältige zeitgenössi-
sche Musikszene Sloweniens 
in den Mittelpunkt. Unter der 
Leitung des slowenischen 
Saxophonisten Jure Pukl re-
agiert das visionäre Quartett 
Analog AI auf den Aufstieg 
der künstlichen Intelligenz 
– und zelebriert gleichzeitig 
die Kraft der menschlichen 
Live-Performance. Das Trio 
Širom oszilliert zwischen Folk-
Klängen und zeitgenössischen 
akustischen Rock-Meditatio-
nen. Das Projekt Mrk ist ein 
Zusammentreffen vielfältiger 
musikalischer Elemente, de-
ren dynamische Fusion den 
Wunsch widerspiegelt, Gren-
zen und unbekannte Gebiete 
zu erkunden.

→  Jure Pukl Analog AI: Jure Pukl (sax), 

Kaja Draksler (p), Joe Sanders (b), Chris-

tian Lillinger (dr), Širom: Iztok Koren 

(bjo, b dr, chimes, bal), Ana Kravanja 

(vl, vla, ribab, kal, bendir, bal), Samo 

Kutin (uke, kal, homemade harps and 

steel drum, bal), Mrk: Lenart de Bock (t 

sax), Jordi Roviro Husemann (tr), Matevž 

Počič (git), Jošt Lampret (b), Gaj Bostič 

(dr), Samo Hude (keys), 

21. Juni 18:00, Saal

eos chamber 
orchestra feat. 
Theresia Philipp & 
Bastian Stein
Jazz, Zeitgenössische Kam-
mermusik

Zwei Trios treffen auf das eos 
chamber orchestra unter der 
Leitung von Susanne Blumen­
thal. Das Trio um Trompeter 
und Komponist Bastian Stein 
findet stets die Balance zwi-
schen ausgereiztem Klangraum 
und spielerischem Moment. 
Dabei zeichnet sich Steins 
Spiel und seine Kompositionen 
durch eine narrative Kraft aus, 
die den idealen Rahmen für 
virtuose Höhenflüge bietet. 
Das Trio Pollon unter der 
Leitung von Theresia Phillip 
bewegt sich zwischen Jazz, 
improvisierter Musik und zeit-
genössischer Ensembleklang-
sprache. Das Projekt lebt von 
der Übersetzung des Einfachen 
in das Komplexe: Improvisation 
ist dabei das Zentrum der kom-
positorischen Rahmung.

→ eos chamber orchestra: Carolin 

Pook, Ségolène de Beaufond, Terese 

Pletkute-Dong, Maja Kwiatkowska (vl), 

Lydia Haurenherm, Pauline Buss, Si-

mon Pühn (vla), Mateusz Kwiatkowski, 

Elio Herrera (vlc), Carlota Ramos (db), 

Roland Meschede (fl), Anja Schmiel 

(ob), Kristof Dömötör (cl), Alvaro Bañon 

Monje (sax), Eugénie Ricard (basoon), 

Vsevolod Mititello (hn), Susanne Knoop 

(tr), Karsten Süßmilch (trb), Susanne 

Blumenthal (cond), Bastian Stein Trio: 

Bastian Stein (tr, comp), Phil Donkin (b), 

James Maddren (dr), Niels Klein (arr), 

Pollon: Theresia Philipp (sax, comp, arr), 

David Helm (b), Thomas Sauerborn (dr)

05. Juni 20:00, Saal

SANAM
Improvisation, Avant Rock, 
Arabic Experimental

SANAM, ein Sextett aus der 
experimentellen Kunstszene 
von Beirut, bewegt sich an den 
Übergängen zwischen Song, 
Ritual und freieren Formen. 
Vom Irtijal Festival zur Zu-
sammenarbeit mit Faust-Mu-
siker Hans Joachim Irmler 
eingeladen, fand die Band 
in dieser Begegnung ihren 
eigenen Sog. Was folgt, ist 
ein wilder Strudel, der über 
musikalische Genres hinaus-
führt – kosmischer Rock und 
Post-Punk, freie Improvisation 
und elektronische Texturen, 
ägyptisches Liedgut und mo-
derne arabische Poesie ge-
raten aneinander, reiben - und 
entzünden sich. 

→ Sandy Chamoun (voc), Antionio Hajj 

(b), Farah Kaddour (buzuq), Anthony 

Sahyoun (git, synth), Pascal Semerdjian 

(dr), Marwan Tohme (git, el)

03. Juni 20:00, Saal

Garden of Silences
Jazz, Avant-Folk

Das neue Quartett des  
französischen Violinisten 
und Komponisten Clément  
Janinet mit dem Norweger 
Arve Henriksen, der Französin 
Ambre Vuillermoz und dem 
Deutschen Robert Lucaciu ist 
ein Paradebeispiel grenzüber-
schreitender Kreativität. Am 
Puls der Zeit und doch zeitlos, 
treibt es die Verschmelzung 
von freier Improvisation mit 
klassischer Repetitiver Musik 
weiter voran. Im Dialog von 
Geige, Trompete, Akkordeon 
und Kontrabass fallen die 
Grenzen von Repertoire und 
Genre: Die barocke Klangwelt 
trifft auf die der schwedischen 
Nyckelharpa, der Mikrotonalen 
Musik und Folk-Traditionen 
aller Art.

→ Clément Janinet (vl), Arve Henriksen 

(tr), Ambre Vuillermoz (acc), Robert 

Lucaciu (db)

28. Juni 18:00, Saal

Cleo Reed
Singer-Songwriter, Avant-Folk

In der Tradition der ameri-
kanischen Musik diente das 
Arbeitslied lange Zeit sowohl 
als rhythmisches Mittel zum 
Überleben als auch als Zeug-
nis der Ausbeutung. Für die 
in Brooklyn lebende Song-
writerin, Bildhauerin und 
Instrumentenbauerin Cleo 
Reed bilden diese Traditionen 
die Grundlage für eine auf die 
schwarze Kultur ausgerichtete 
Neuinterpretation der ameri-
kanischen Volksmusik. Als Teil 
desselben Kampfes, laufen in 
den Texten Klassenbewusst-
sein, Arbeitskampf, Feminis-
mus und Queerness neben-
einander. Reed knüpft an die 
radikal-politische Strömung 
der amerikanischen Folk-Tra-
dition an und geht einmal 
durch die Geschichte der 
Black Musik in den USA.

→ Cleo Reed (voc, git)

15. Juni 20:00, JAKI

Odd Okoddo & 
Ogoya Nengo
Folk, Dodo-Blues, Avantgarde

Diese Musik beginnt nicht im 
Studio, sondern in Beziehun-
gen: auf Reisen, in Nachbar-
schaften, einer jahrelangen 
Annäherung. Zwischen Nairobi 
und Siaya in Kenia webt das 
Duo ODD OKODDO – Sven 
Kacirek und Olith Ratego – 
einen eigenwilligen Dialog mit 
der großen 83-jähirgen Dodo-
Sängerin Ogoya Nengo. Dodo, 
die Gesangstradition der Luo, 
mit der Neuigkeiten transpor-
tiert, kommentiert und erinnert 
werden, trifft auf modulare 
Elektronik, perkussive Präzisi-
on und die selbstgebaute fünf-
saitige Okodo-Laute Rategos 
– eine Musik, die ihre Herkunft 
kennt, sie überschreitet und 
neu ausleuchtet.

→ Sven Kacirek (perc, elec), Olith Rate-

go (voc, lute), Ogoya Nengo (voc)
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